Preußiſche CM etzaammlung 


Jahrgang 1915 Nr. 29. 


Juhalt: Staatsvertrag zwiſchen Preußen und Anhalt über die Erhebung der Schiffahrts- und Flößerei 
abgaben auf der Saale, S. 91. — Bekanntmachung der nach dem Geſetze vom 10. April 1872 
durch die Regierungsamtsblätter veröffentlichten landesherrlichen Erlaſſe, Urkunden uſw, S. 105. 


Mr. 11434.) Staatsvertrag zwiſchen Preußen und Anhalt über die Erhebung der Schiff— 
fahrts⸗ und Flößereiabgaben auf der Saale. Vom 19/23. April 1915. 


Same Majeſtät der König von Preußen und Seine Hoheit der Herzog von 
Anhalt haben zum Zwecke der Vereinbarung eines Nachtrags zum Staatsvertrage 
zwiſchen Preußen und Anhalt über die Erhebung der Schiffahrts⸗ und Flößerei⸗ 
abgaben auf der Saale vom 21. Oktober 1902 zu Bevollmächtigten ernannt: 

Seine Majeſtät der König von Preußen: 

Allerhöchſtihren Geheimen Oberregierungsrat Dr. Walter Gerlach, 
vortragenden Rat im Miniſterium der öffentlichen Arbeiten, 

Allerhöchſtihren Geheimen Oberfinanzrat Dr. Ernſt Schneider, 
vortragenden Rat im Finanzminiſterium, 

Allerhöchſtihren Wirklichen Geheimen Legationsrat Dr. Joſeph 
v. Loehr, vortragenden Rat im Miniſterium der auswärtigen 
Angelegenheiten; 

Seine Hoheit der Herzog von Anhalt: 

Höchſtihren Präſidenten Paul Lange, vortragenden Rat im Herzog⸗ 
lichen Staatsminiſterium, 
welche unter dem Vorbehalte der landesherrlichen Ratifikation folgenden Staats⸗ 
vertrag abgeſchloſſen haben. 
81. 

Das zu § 2 des Staatsvertrags vom 21. Oktober 1902 gehörige Güter⸗ 
verzeichnis zu den Tarifen für die Schiffahrts- und Flößereiabgaben auf der 
preußiſchen Saale und Unftrut und auf der anhaltiſchen Saale wird durch das 
anliegende Güterverzeichnis erſetzt. 
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Der 55 des Staatsvertrags vom 21. Oktober 1902 wird aufgehoben 
und dafür folgendes beſtimmt: 
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Ausgegeben zu Berlin den 17. Juni 1915. 


8 


we 
Die Feſtſtellung oder Abänderung der Abgabentarife einſchließlich des 
Güterverzeichniſſes hat künftig durch unmittelbares Benehmen der beiderſeitigen 
Regierungen zu erfolgen. 
i § 3. 
Der Vertrag tritt am 1. Juli 1915 in Kraft. 


§4. 

Dieſer Vertrag ſoll beiderſeits zur landesherrlichen Genehmigung vor⸗ 
gelegt werden; der Austauſch der Ratifikationsurkunden ſoll ſobald als möglich 
im Wege des Schriftwechſels erfolgen. 

Zur Beglaubigung deſſen haben die Bevollmächtigten dieſen Vertrag in 
zwei Anfertigungen unterzeichnet und beſiegelt. 

So geſchehen Berlin, den 19. April 1915. Deſſau, den 23. April 1915. 


(L. S.) Gerlach. (L. 8.) Lange. 
(L. S.) Schneider. 
(L. S.) v. Loehr. 


Güterverzeichnis 


zu den Tarifen für die Schiffahrts⸗ und Flößereiabgaben auf der 
preußiſchen und der anhaltiſchen Saale. 


Tarifklaſſe 


ie d 


Abfälle und Rückſtände aller Art, ſoweit nicht in einer 
anderen Tarifklaſſe genannt, insbeſondere von Alaun, 
Anilinöl, Baſt, Bettfedern, Häuten, Hede, Horn, Jute, 
Papierfaſern, Ramie, ferner Korkabfälle, Melaſſefutter, 
Rübenſchnitzel, Wergabfälle uſ bbb. 

Abfälle von Metallen, außer von Eiſe˖ nnn 

Abfälle boy Eiſen und Stalalk 

Abraunfſäl)j)fninn 8 

Al aue NE, 

Ales... 8 

OD Be 

Ae 

DA . 

Dltiheitaßialle e EN 

Aſchen, Schlacken, Sinter, foweit nicht in einer anderen 
Tarifklaſſe genannt, insbeſondere Schlacken und Aſchen 
von Glas, Metall und Kohlen, Schlackenkies, Schlacken— 
fand, Schlackenmehl, Schwefelkiesabbrände, Ziegelſinter 
WWW a rn ee 

Asphalt, künſtlich gereinigten a 

ih er keine 

Aſphaltfilzplatten, Aſphaltkohlũtc n. 

Aſphaltſtein, Aſphaltſand, rohe Aſphalterde, komprimierter 
Aſphalt, Aſphaltplatten, künſtlicher Aſphalt, Aſphalt in 
Kuchen (Aſphaltbrei, Aſphaltkitt, Aſphallmaſtik, Aſphalt— 
maſtix, Aſp haltene ;;; 88 

Ballons, leere. 7 8 

Baryt, künſtlicher kohlen 

Baryt, natürlicher (ſiehe Spa)) 

Baſtmaf ten 


IV 
II 
III 


IV 
III 
IV 
III 


II 


IV 


II 
II 


III 
III 
III 
IV 
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Baugeräte, gebrauchte (Geräte, Maſchinen und Werkzeuge 

für Bauarbeiten, ſämtlich gebraucht 
Baumwolle e 88 
Baumwollſaatkuchen, Baumwollſaatmehl l.. 
Bill ee 


Beinſchwarz (Rnochenkohle), ungebraucht. 
i 
Betonflieſen, Betonplatten, Betonſteinnee s 
P6d . ee 


Biffisſand, Bimsſtei ie 
Biliſe nnn 
Biſtilfat (Salpeterrückſ tand ser 
ie 
Blei, Bleibruch, Bleigrau, Bleiglätte, Bleirohre, Bleiweiß 
f ern rn 
Bun 86 
Bilugenrückſtn ge 
BO 868 
kl „„So 
BD 8 
Bordſchw elfen 8 
r 
Borte 0 
r ee 
eee u eher ea are SER 
Braunkohle (auch Briketts und Koks) ) 
Braunſteiu nn 
Brechnüſſ ee 8 
Brennholzſch eite 
Briketts? 
Brüche en nnn 
Beuchmetallratpere Brüche ern... ce 
lll 886 
77. a ER 
SER eee rr 
Chinaclay (Porzellanerde . 


I 


Tarifklaſſe 


l 


II 


II 


II 


II 


II 
II 


II 
II 


III 


III 


III 


III 
III 
III 


IV 


IV 
IV 
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Tarifklaſſe 
E 
Chlorkalium, Chlormagneſium, Chlor natrium III 
fees 8 II 
eee re ee era II 
Daichiefernlattn ma ⸗ IV 
Dachziegel... IV 
Dämme  e I 
Voläiite ee ein 8 IV 
11 ee III 
Drogen, ſoweit nicht in anderen Klaſſennnn I 
Düngemittel und Rohmaterialien zur Düngerfabrikation, 
insbeſondere Abraumſalze, Ammoniak, Aſche, Blutdünger, 
Karnallit, Chiliſalpeter, Fiſche zum Düngen, Gaskalk, 
Grubeninhalt, Guano, Kalk, Kalkaſche, Kalkmehl aus 
Muſcheln, Kalkſchlamm, Knochenmehl, Leimkalk, Miſt, 
Müll, Phosphate und Superphosphate, Scheideſchlamm 
von der Zuckerfabrikation, Schlempedünger, Thomas⸗ 
ſchlacke, Torfſtreu, Walkhaare, Weinhefendünger uſw.“ IV 
ehe Packungen II 
ENDE ⁵ ̃ . ͤ ER III 


Eifen- und Stahlwaren, ſoweit nicht in einer anderen Tarif 
klaſſe genannt, insbeſondere Fäſſer, Fenſterrahmen, Gitter, 
Kannen, Karren, Ketten, Kippkarren, Küchengeräte, 
Maſchinen und Maſchinenteile, Nägel, Ofen, Schlöſſer, 
Wagen t 8 I 

Eifen und Stahl — auch verzinkt, verzinnt, verbleit oder 
angeſtrichen, geteert, geölt — in Stangen, Blechen 
(ꝰWeißblech), Platten, Bandeiſen, Faſſoneiſen, Eiſenröhren, 
Eiſen⸗ und Stahlguß, roh, leere ſchmiedeeiſerne Zylinder, 
Splinte, Laſchen, Bolzen, Niete, Schrauben und Muttern, 
die zur Zuſammenſetzung von Eiſenbauwerksteilen oder 
von Beſtandteilen für Eiſenbahnfahrzeuge notwendig ſind 
und zugleich damit verladen werden, Unterlagsplatten, 
Rohhufeiſen (Hufeiſen, roh vorgearbeitet), Schar⸗ und 
Streichbretter zu Pflügen, roh vorgearbeitet, ungelocht, 
ungeſchliffen und ungeſchärft; Baubeſchläge, roh vorge⸗ 
arbeitet, Befeſtigungsteile, die zur Zuſammenſetzung und 
Aufſtellung von Röhren, Säulen, Maſten oder von Eifen- 
bauwerksteilen oder von Beſtandteilen für Eiſenbahn— 


fahrzeuge notwendig find und zugleich damit verladen 
werden; roh vorgearbeitete Schablonen, Spaten und 
Hacken; ferner Form⸗(Faſſon⸗) Stücke, Radſätze aus Guß, 
Radſätze und Radbandagen für Eiſenbahnen, Räder, 
Roſtſtäbe, Transmiſſionsſcheiben, Lager- und ſonſtige 
Bauwerksteile ohne beſondere Bearbeitung. Eiſenbahn— 
ſchienen, neue, Eiſenbahnſchwellen, eiſerne. Eiſen- und 
Stahldraht, auch verzinkt, verzinnt, verbleit oder ver— 
kupfert, in Ringen oder Bündeln, unverpackt, auch loſe 
mit Papier umhüllt (auch Stacheldraht... . 
Eiſen⸗ und Stahlabfälle, Eiſen und Stahl, alt, Eiſen— 
und Stahlbruch, Eiſenſchwamm, Eiſenbahnſchienen, ge- 
brauchte, Roheiſen, Rohſtahl, Schweißeiſenpakete, Puddel⸗ 
luppen, Luppenſtäbe (Rohſchienen), Rohrluppen, Blooms, 
Knüppel (Billettes), Marquetten, Brammen und Pla— 
tinen (Breiteifen), Ferromangan, Ferroſilicium, Ferrochrom 
Eiſenſchlacken, Walzenſinter, Walzenſchlacke ...... ..... 
Eiſenditri ee 88 
Emballagen (ſiehe Padunge)ßzßz 
Erden, gewöhnliche (Kies, Sand, Mergel, Lehm, Kalkerde, 
Porzellanerde [Chinaclay], Schlick, Schlamm, Bims- 
fand üſo))y)hh 
ehe 
fr.... enter een 
Erze mit Eifen und anderem Metall, auch brikettiert ... 


Eialte e 
Farben, zubereitete, ſoweit nicht in anderen Klaſſen genannt 
Farb erde 8 
Farbh oel DI. 
Faſch nee 8 
Faßdaube ns 8 
Falz 8 
Fier eee ER 
ace SET BR 
Il! BINRTERERET TER Ne 
Satsgen(jiehe Patungen) s 8 
eee EÄRUNNERSTE ABER RE 


1 


Tarifklaſſe 
E e 


II 


II 


III 
III 


III 


IV 


IV 


gg 


Tarifklaſſe 
er mem 


Feld⸗ und Gartenfrüchte, folgende: Getreide, Hülſenfrüchte, 

Obſt, Olfrüchte und deren Saat und Samen 1 
Feld⸗ und Gartenfrüchte, auch getrocknete, ſoweit nicht in 

emer anderen Klaſſe genannt;; II 
Feld⸗ und Gartenfrüchte, folgende: Rüben, Rüben⸗ und 


Feldſpat (ehe Spa, D IV 
Fenchel en 88 II 
Fette, ſoweit nicht unter anderen Tarifklaſſen bezeichnet.. I 
Fibe kk 8 1 
Fiſche, ausgenommen Heringe (Klaſſe II) und Fiſche zum 

Düngen (Klaſſe )!; 3 I 


F a 
Fh ! . ae III 
Flieſe nnn 8 III 
e , ae ui, IV 
F ⁵⁵ DT I 
Futtermittel, ſoweit nicht in anderen Tarifklaſſen genannt, 
insbeſondere Fleiſchfuttermehl, Gras, Hundekuchen, Klee, 
Kleie, Maiskuchen, Maiskuchenmehl, Malzkeime, Melaſſe⸗ 
futter, Olkuchen, Olkuchenmehl, Reisabfälle, Reisfutter⸗ 
mehl, Rübenſchnitzel, Schlempen, Sonnenblumenkuchen, 
e IV 
Gans nel Hi 
Sastalt 2 See 8 IV 
Gasremigungsmalle: ee IV 
Oaswaller.. . .. : . u... 00 ee ee IV 
] ³ÜA.¹]Aii! ²˙¹eet K II 
hee I 
f er I 
Gips, Gipsaſche, Gipsdielen, Gipsmehl.............. IV 
Glasbrockenm Gase, 88 IV 
Glas und Glaswaren, ausgenommen leere Flaſchen 
GKlaſſe IEE 8 I | 
Slauberfah. em SE EN IV 
Granithlattn = 2 1... ee III 
Graph dee 8 ni = Ur; 


I 
Grübenhölzer (jiehe Helſe Mer: 
Gee. 8 
Can... an Kan ee Sirmamsn bern 
p u ann eg I 
Oummihatz un. Jose 8 
Siumwman.- nn en Sruigerrge I 
Oußwarenz age 2 A 8 
Haare, ausgenommen Pferdehaare (llaſſe II.. 
anf 0810.08°0.0 00 06 08 070 0.0 0 0000909 0°9.00 00 VI 
, e eia Nase Tesien.: 
Mine 8 1 
Mee 8 FF 
Heuss N 
e ʒ 
e ee 
Holz, überſeeiſches, für Gerb⸗ und Farbſtoffe, Sn 
Holzwaren, feine (Möbel, Fäſſer, neue, Furniere). 1 
Holz aller Art, geſchnitten, gehobelt, Balken, Bretter uſw. „ 
abgeſehen von den in Klaſſe JL und III genannten Hölzern, 
Faßdauben, Faßholz, Fäſſer, gebrauchte, Holzwaren, 
grobe, Holzſtoff, Holzmaſſe, Holzſchliff in feſter Form 
Holz und Holzwaren, folgende: Brennholzſcheite, Buhnen⸗ 
pfähle, Eiſenbahnſchwellen, hölzerne, Grubenhölzer (Gru— 
benbretter), Holzdraht, Holzkohle, Holzwolle, Schal— 
bretter, Schwarten, Schwartenpfähle, Stakſchalen, Stamm— 
und Stangenholz in Längen bis zu 2,5 m (Papierholz) 
e een ee I 
Holzſtoff, Holzmaſſe, Holzſchliff, breiartig .. . . .. ...... 
Hong 1 
Hörerrr!;r ee 
Hülſen leere, gebrauchten feet 
WMülſene uche RE erlag 1 
nme 8 1 
Johgnnisbrot, auch zertleweer rt I 
SIE, SON et ee 
U er 8 3 SER 
aeerumd, Raffeeltrrogate.. .... un... ss I 


la oe ee RE I 


Tarifklaſſe 


II 


II 
II 
II 
II 


II 
II 


II 


II 
II 


II 


III 


III 


III 


III 


III 


IV. 


IV 
IV 


IV 


IV 


Tarifklaſſe 

1 
r IV 
e ee IV 
e ne IV 
are IV 
Kalifalggge IV 
Kaliumſulfae t IV 
Kalk, gebrannt und ungebrannnt IV 
Rolfete ass re... 86 IV 
Raltmehleuus Muskeln. sonne des. IV 
RANDE see IV 
Halkſcha nem see IV 
Rand RL En 8 I 
Kannen, gebrauchte III 
Kanöſtes iche Packungern)n2?n?ßzüz 8 II 
N e IV 
Karföfe fs 8 II 
7 I 
PU a IV 
eee ee er I 
Weener 8 IV 
Kieſertiktktt IV 
Kiſten; gebrauchte SET II 
le ee Asche IV 
Klinker Be TESTER IV 
RN ER NR EERRIRRT IV 
Knochenkohle (ſiehe Beinſchwarz ))) 
Knochenm eh ee IV 
Hochenſch rm ee ee IV 
f r II 
leere IV 
Kokos, Kokosfaſern, Kokosnußabfäll e II 
KS ⁵ßMM]N8D8pßß IV 
Kolonial; 8 I 
Ronferven Be 8 I 
Kopra u 0 ee ra I 
Körbe, gebraucttte II 
Korbmacherruten ... ee II 
ee EN, IV 
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Tarifklaſſe 
EH me IV 


KM. are ee I 
ö. IV 
Nh, em een III 
Kühſch bene nn lie 
Künne, eee en: II 
a en ne ee RER I 

Käüpferuiitinleee es en essen III 
Laugen von der e und Zellulofefabrifation ...... IV 
JJ ee 1 
Veh rer nes IV 
Sill 8 11 
nnd IV 
J en. III 
ee IV 
eee 83535 ðͤ b III 
ee ee ee ersten IV 
May ae een een I 
Maiskuchen, Maiskuchenmehl IVV IV 
lll E I 
Malzkeimmm 8 IV 
Marmor, bearbeitet (ſonſt Klaſſe IIl . 3 1 
Maäſchinen und Maſchinen teile I 
Mee ee IV 
Mehl und fonftige Mübhlenerzeugniffe ............... I 
eff 88 II 
Mfiffef ate IV 
Merge ee IV 
Meiling- ses. onen 8 I 
Mekallſchlacke a i IV 
Mldyudeh san. rn, I | 
Mineraldaſſee e 1 
Möbel Re ren nenutede I 
M 8 IV 
Mörtelſtofſe, ſoweit nicht in Klaſſe III genannt. IV 
eee es 2 ee 1 
Mühlſteine, fertig bearbeitete SR III 
DENT e AV 
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äg 
Natrtumjulfat ... e 
0 0 auch Atznat tren 
8 außer Steinkohlenteeröl (Klaffe III), Olfrüchte ..... 
Shun , ee 
e ee 
er 
Packungen, außer den in Klaſſe III und IV genannten. 
Packungen, leere Kohlenſäureflaſche nnn... 
Papier und Pappe ſowie Papier⸗ und Pappwaren, ſoweit 
nicht in Klaſſe II und IV genannt 
Papier und Pappe, in Ballen, Packen, 0 grobe 
Papier⸗ und Pappwaren (Tüten, Hülſen uſw.), Dach⸗ 
Pappen, Srdhpapfßfe 
Papier und Pie alt ſowie Papierabfälle. ... .... 
af erfäſe rr RE 
Papierholz (ſiehe Holz e 
Pappen zur Dachherſtellung, Strohpappen EEE RE 
Pech, außer Steinkohlenpech (Klaſſe II.. 
CCC ˙o— en ne ne: 
Pferdehaare, Schweif- und Mähnenhaare. , 
Pflanzen, und zwar einheimiſche Nutzpflanzen, lebende Bäume 
und Sträucher, Binſen, Futterkräuter, Sol, Seegras. 
Phosphate, mineraliſc hee 
iafgba, rey e 
e e ne ne J 
ö eee e ee a 
i (ſ e 8 
r 
Pütz wolff ee 


Raſeneiſenſtein nn 8 
Reis, auch gemahlen eisfuttermehl fi ſiehe Futtermittel). 

Reif) 88 
Nine E„ß3ß3VVͤã ĩꝝĩ§7]»ù BR 


Tarifklaſſe 
F 


II 


II 


II 


II 
II 


II 


II 


II 


II 


II 
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III 


III 


III 


IV 
IV 


IV 
IV 
IV 


IV 
IV 


IV 
IV 
IV 
IV 
IV 
IV 
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Phe ee 
Rs antenne 
rr ennen 
Riß 8 
Rüben Nübenſhr !!!! 
Sate, eifeee Free... 
S Cc 
e se ng. 
r een 
Salperer, Salpelerintie sen I Sen ee 
Salze aller Art, abgefehen von Dünge- und Futtermitteln 

und foweit nicht in einer anderen Klaſſe genannt.... 
SBS 8 
e ee e 
Säuren, außer den in Tarifklaſſe IV genannten 
Schalbretter, Schwarten und Schwartenpfähle .. . ..... 
e ee een ee 
Schamottemehl und Schamottefteine.......... ver 
Scheideſchlamm von der Zuderfabrifation............. 
Scherben von Tonwaren und Glass 


c r oe Te ie.-a.:e ee ienie ee 


Schlacken, Schlackenkies, Schlackenmehl, Schladenfand .. 
S, / anRepre 
Se ee retrewenneen 
e 


Schnittwaren, harte und weiche, ſoweit nicht in Klaſſe J 
Und I (ehe S ; ee 
Schwefel, Schwefeleiſen, Schwefelfäden, Schwefelkohlenſtoff 
Schwefelkies, Schwefelkiesabbrände, Schwefelfiesafche . 
r ee ee 
Shine a re 
S ee e 
F BEN) init 8 


Tarifklaſſe 
E 
III 
II 
I 
I 
I 
III 
1 
III 
II 
II 
III 
II 
III 
III 
I 
II 
I 
I 


IV 


IV 
IV 


IV 


IV 
IV 
IV 
IV 
IV 
IV 
IV 


IV 


IV 


IV 
IV 
IV 
IV 
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Sinter; Ziegeliinter nn... ee ee 
Si 


Spmienblumenlühen or eo 
Spat, und zwar: Feld-, Fluß⸗, Kalk, Schwerſpat (natür⸗ 
licher ſchwefelſaurer Ba); 


Spiritus und rt 02 
Spre],1. 8 
fr 8 

Stämme, harte und weiche 60 


Stamm⸗ und Stangenholz in Längen bis zu 2, m 
SR... 8 
Skäßfürtiklenekekeke! 
Steine, künſtliche, ſoweit nicht beſonders genannt, ſowie 
eee e 
Steine, natürliche (Bruch, Bau-, Pflaſter⸗, Gips⸗, Kalk⸗ 
lauch Dolomit], und Magneſit⸗, Tuff⸗, Bafalt-, Schmirgel', 
Schwemmſteine, rohe Mühlſteine), gebrannte Steine 
(Tonſteine, Ziegelſteine, Dachziegel) 
Sni re 
Steinkohle (auch Briketts und Koks) außer Anthrazit... 
Steinkohlenpech, Steinkohlenteer, Steinkohlenteeröl ..... 
ef —8 
ee enn 
ee a N 
Stroh ff.. u 
Stroh, gepref ft 8 
Stroh matten 
Strohſtoffe wie Holzſtoffe. 
S 222 8 
eee dee SS 
r Bi ne 


Tabak 88 
Tang 8 
Tanks, leere gebrauche 
Tauwaren, neue... Se 
Salıwaren, gebrauchte 


Tarifklaſſe 
III 
II 
II 

III 
II 
III 
III 
III 
II 
II 
III 
III 


IV 


IV 
IV 


IV 


IV 


IV 


IV 
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e e 
a . Be See 


a ſchwefelſaure und effigfaure . .-...........- 
e er 
fein 8 
Tonwaren, grobe, einſchließlich der groben Schamottewaren, 
aber ausſchließlich der Drainröhre dn 
Torf, Torfmehl, e Torfziegel, an 
Di) 8 


Viehſalz r „„ 
MWalthuarer 2.2... Seen PET Sasse 
JJC... euer 
Wee ſoweit nicht i in anderen Klaſſen genannt 
Wii!!! 8 
Nangesedunger 3 RE TE 
Weiße,, ce. e 
r EN I DR a 

eff) 
Werkſtücke, roh zugerichtete ET ER ee 
Wolle, rohe (Rückenwäſche een 
Wurzeln von Bäumen ufw. u. ecsceenenenn- = 
Zellulose, trocken (Zellſtoff in feſter Form 
Zelluloſe, feucht (Zellſtoff breiartighꝛ Uꝑ 
Zement, Zementdielen, Zementro hre 
Sementkalt oder hydrauliſcher Kall 
Zementwaren, außer den in Klaſſe III genannten 
Zichorienmehl „ Zichorienſchnitzel, Zichorienwurzel (auch 

ert 


PFC) %% „„ b „„ „olne/zeimejseine u 


Tarifklaſſe 
BEN: 
DI 
IV 
IV 
III 
IV 
II 
IV 
IV 
IV 
IV 
II 
IV 
II 
IV 
III 
IV 
i IV 
II 
III 
IV 
III 
II 
IV 
II 
IV 
III 
a IV 
II 
IV 
IV; 
IV 
II 
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Tarifklaſſe 
EI III [IV 


Suisse ee 8 II 
Sin Nee ee, Ve 8 I 
Zucker in Broten, Würfeln, Tafeln, Platten und Stücken, 
auch gemahlen, Farin: und Kriſtallzuckeer r.. 
Zucker, rod 8 II 
Zuckerrüub(e nnn 8 IV 
Alle ſonſtigen Git en I | 


Gehört zum Staatsvertrage zwiſchen Preußen und Anhalt über die Er- 


e e 5 19. April 1915. 
hebung der Schiffahrts⸗ und Flößereiabgaben auf der Saale vom 23. April 1915, 
(L. S.) Gerlach. (. S.) Lange. 

(L. S.) Schneider. 

(L. S.) v. Loehr. 


Der vorſtehende Staatsvertrag iſt ratifiziert worden und die Auswechſelung 
der Ratifikationsurkunden hat ſtattgefunden. 


Bekanntmachung. 


Nach Vorſchrift des Geſetzes vom 10. April 1872 (Geſetzſamml. S. 357) ſind 
bekannt gemacht: 
1. der auf Grund Allerhöchſter Ermächtigung vom 16. Auguſt 1914 
(Geſetzſamml. S. 153) ergangene Erlaß des Staatsminiſteriums vom 
9. April 1915, betreffend die Verleihung des Enteignungsrechts an 
das Rheiniſch⸗Weſtfäliſche Elektrizitätswerk, Aktiengeſellſchaft in Eſſen a. R., 
für die Anlage eines Anſchlußgleiſes der Schaltſtation der 100 000 Volt⸗ 
leitung in Oſterath im Landkreiſe Crefeld an den Bahnhof Oſterath, 
durch das Amtsblatt der Königl. Regierung in Düſſeldorf Nr. 18 
S. 201, ausgegeben am 1. Mai 1915 
2. der auf Grund Allerhöchſter Ermächtigung vom 16. Auguſt 1914 
Geſetzſamml. S. 153) ergangene Erlaß des Staatsminiſteriums vom 
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23. April 1915, betreffend die Verleihung des Enteignungsrechts an 
die Gemeinde Settrup im Kreiſe Berſenbrück für den Ausbau eines 
öffentlichen Weges vom Orte bis zum geplanten Bahnhofe Settrup, 
durch das Amtsblatt der Königl. Regierung in Osnabrück Nr. 20 S. 115, 
ausgegeben am 15. Mai 1915, 

3. der auf Grund Allerhöchſter Ermächtigung vom 16. Auguſt 1914 
Geſetzſamml. S. 153) ergangene Erlaß des Staatsminiſteriums vom 
29. April 1915, betreffend die Verleihung des Enteignungsrechts an den 
Kreis Wittlage für die Regulierung und Inſtandſetzung der Hunte, durch 
das Amtsblatt der Königl. Regierung in Osnabrück Nr. 23 S. 138, 
ausgegeben am 5. Juni 1915; 

4. das auf Grund Allerhöchſter Ermächtigung vom 16. Auguſt 1914 
(Geſetzſamml. S. 153) am 2. Mai 1915 vom Staatsminiſterium voll⸗ 
zogene Statut für die Mietzel⸗Regulierungsgenoſſenſchaft in Soldin im 
Kreiſe Soldin durch das Amtsblatt der Königl. Regierung in Frankfurt a. O. 
Nr. 22 S. 215, ausgegeben am 29. Mai 1915; 

5. der auf Grund Allerhöchſter Ermächtigung vom 16. Auguſt 1914 
(Geſetzſamml. S. 153) ergangene Erlaß des Staatsminiſteriums vom 
3. Mai 1915, betreffend die Verleihung des Enteignungsrechts an die 
Landesverſicherungsanſtalt Rheinprovinz für die Erweiterung des Landes— 
bads in Aachen-⸗Burtſcheid, durch das Amtsblatt der Königl. Regierung in 
Aachen Nr. 21 S. 235, ausgegeben am 22. Mai 1915; 

6. der auf Grund Allerhöchſter Ermächtigung vom 16. Auguſt 1914 
(Geſetzzamml. S. 153) ergangene Erlaß des Staatsminiſteriums vom 
26. Mai 1915, betreffend die Verleihung des Enteignungsrechts an die 
Gemeinde Altendorf im Landkreiſe Hamm für den Ausbau des Weges 
von Altendorf nach Krümde als Kreisſtraße innerhalb der Gemarkung 
Altendorf, durch das Amtsblatt der Königl. Regierung in Arnsberg 
Nr. 23 S. 196, ausgegeben am 5. Juni 1915. 


Redigiert im Bureau des Staatsminiſteriums. — Berlin, gedruckt in der Neichsdruckerei. 8 
Beſtellungen auf einzelne Stücke der Preußiſchen Geſetzſammlung und auf die Haupt⸗Sachregiſter (1806 bis 1883 zu 6,28 M 
und 1884 bis 1913 zu 4,60 %) find an die Poſtauſtalten zu richten. 


